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Reminder Presseeinladung+++Rede Bundeskanzlerin: geänderte Anfangszeit 
 
Thesen und Taten. Transformation! 

18. Jahreskonferenz des Rates für Nachhaltige Entwicklung  

 
Berlin, 28.05.2018 – Wie wird eine Gesellschaft zukunftsfähig? Aus dem Blickwinkel der 

Nachhaltigkeit laufen derzeit viele gesellschaftliche Entwicklungen in die falsche Richtung – global 

und in unserem Land. Die Zukunft der Nachhaltigkeitspolitik steht deshalb im Mittelpunkt der 18. 

Jahreskonferenz des Rates für Nachhaltige Entwicklung am 4. Juni 2018 im Tempodrom in Berlin. 

Hochrangige internationale Expertinnen und Experten stellen die deutsche Nachhaltigkeitspolitik 

auf den Prüfstand: Welche Signale zur Transformation in eine nachhaltige Gesellschaft und zur 

Umsetzung der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie sind vorhanden? Welche sind nötig?  

Bundeskanzlerin Angela Merkel und Helen Clark, ehemalige Premierministerin Neuseelands, 

frühere Leiterin des UN-Entwicklungsprogramms und Leiterin der internationalen 

Expertengruppe zur Begutachtung der Deutschen Nachhaltigkeitspolitik, haben ihre Teilnahme 

zugesagt, ebenso Thomas Bellut, ZDF-Intendant, Karin Fehres, Vorstand Sportentwicklung 

Deutscher Olympischer Sportbund, Tanja Gönner, Vorstandssprecherin Deutsche Gesellschaft 

für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH, Ursula Heinen-Esser, neue NRW-

Umweltministerin, Heidemarie Wieczorek-Zeul, Bundesministerin a. D. und Mitglied im Rat für 

Nachhaltige Entwicklung, die Fernsehköchin und Autorin Sarah Wiener sowie andere hochrangige 

Rednerinnen, Redner und Gäste. 

Zum Programm: https://www.nachhaltigkeitsrat.de/konferenz 

Sie können sich bis spätestens zum 31. Mai, 12:00 Uhr online akkreditieren. Aufgrund der 

Sicherheitsbestimmungen des Bundeskriminalamtes (BKA) ist diese Akkreditierung für alle 

interessierten Journalistinnen und Journalisten, Fotografinnen und Fotografen und Kamerateams 

unbedingt erforderlich. 

Pressekonferenz (Achtung, geänderte Anfangszeit): Von 12:15 Uhr bis 13:00 Uhr findet die 

Pressekonferenz mit Marlehn Thieme, Vorsitzende des Rates für Nachhaltige Entwicklung, und 

Helen Clark statt. Themen sind die zentralen Ergebnisse des Peer Review und die Empfehlungen an 

die Bundesregierung. Die Pressekonferenz findet in deutscher und englischer Sprache mit 

Simultanübersetzung statt. 

Die Haupt-Programmteile der Jahreskonferenz werden aus der großen Arena des Tempodrom im 

Livestream übertragen. Der Link wird am Tag der Konferenz unter www.nachhaltigkeitsrat.de 

veröffentlicht. Getwittert wird unter #RNE18. 

 

https://www.nachhaltigkeitsrat.de/konferenz
https://www.german-conferences.de/rne2018/de/1164
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/
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Alle Programmteile aus der großen Arena werden simultan übersetzt in Deutsch – Englisch und 

Englisch – Deutsch. 

 

Hinweis für Fotografen und Kamerateams: 

 Um 13:30 Uhr trifft Bundeskanzlerin Angela Merkel im Foyer zum Fototermin mit der RNE-

Vorsitzenden Marlehn Thieme und der internationalen Expertengruppe, geleitet von Helen 

Clark, ein (Bildtermin). 

 Im Anschluss übergibt Helen Clark auf der Bühne der großen Arena den internationalen 

Expertenbericht zur Nachhaltigkeitspolitik der Bundesregierung („Peer Review“) an die 

Bundeskanzlerin. Fotografen und Kamerateams können sich für ein Bild bis zur dritten 

Reihe frei bewegen; der Bereich zwischen Bühne und dritter Reihe ist nicht zugänglich. 

 Nach der Übergabe hält die Bundeskanzlerin eine etwa halbstündige Rede. Für Fotografen 

und Kamerateams gibt es ein Pressepodest im Saal. 

Hinweis zu Handtaschen, Rucksäcken und Gepäck: Aus Sicherheitsgründen dürfen nur Taschen mit 

einer Maximalgröße im DIN A4-Format in den Veranstaltungsort hineingenommen werden. 

Gepäckstücke, die größer als DIN A4 sind, müssen an der Garderobe abgegeben werden. Bitte 

verzichten Sie unbedingt auf große Gepäckstücke (Koffer und Taschen) und lassen Sie diese ggf. im 

Hotel in der Aufbewahrung. Danke! Bitte beachten Sie: Während der Anwesenheit von 

Bundeskanzlerin Merkel in der Zeit von 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr bleibt die Garderobe geschlossen. 

Eine Nutzung ist im Ausnahmefall nur in Begleitung von Sicherheitspersonal möglich.  
 

Kamera- und Fotoausrüstungen werden am Eingang kontrolliert und gekennzeichnet und dürfen 

zur Berichterstattung mitgeführt werden.  

 

Hinweis zur Parkplatzsituation: Am Veranstaltungsort existieren keine Parkmöglichkeiten. Auch 

die Fahrzeuge von Medienvertretern und Medienvertreterinnen müssen außerhalb des Geländes 

geparkt werden. In der Umgebung stehen Ihnen gebührenpflichtige Parkplätze auf der Straße oder 

im Parkhaus Gleisdreieck (Schöneberger Ufer), neun Gehminuten entfernt, zur Verfügung. 

Ü-Wagen melden sich bitte möglichst bald, damit eine Stellmöglichkeit zur Live-Übertragung 

organisiert werden kann. 

Die Anreise ist mit dem klimafreundlichen Veranstaltungsticket der Deutschen Bahn möglich. 

Bitte nutzen Sie auch den öffentlichen Nahverkehr. Hinweise zum Veranstaltungsort finden Sie 

hier. 

Barrierefreiheit ist eine Voraussetzung für Inklusion. Der Rat für Nachhaltige Entwicklung hat 

einen barrierefreien Veranstaltungsort gewählt. Teilnehmende, die besondere Unterstützung für 

ihre Teilnahme an der Konferenz benötigen, melden bitte ihren Bedarf an. 

Wie bereits in den Vorjahren wird die Jahreskonferenz nach den Kriterien eines nachhaltigen 

Veranstaltungsmanagements geplant und realisiert.  
 

https://www.nachhaltigkeitsrat.de/termine/18-jahreskonferenz-des-rates-fuer-nachhaltige-entwicklung/
https://www.tempodrom.de/besucherinfos/anreise-und-parken/anreise-mit-der-bahn/
https://www.nachhaltigkeitsrat.de/jahreskonferenz-2017/nachhaltiges-veranstaltungsmanagement/
https://www.nachhaltigkeitsrat.de/jahreskonferenz-2017/nachhaltiges-veranstaltungsmanagement/
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Der Rat für Nachhaltige Entwicklung wurde erstmals im April 2001 von der Bundesregierung berufen. Dem 
Rat gehören 15 Personen des öffentlichen Lebens an. Die Aufgaben des Rates sind die Entwicklung von 
Beiträgen für die Umsetzung der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie, die Benennung von konkreten 
Handlungsfeldern und Projekten sowie Nachhaltigkeit zu einem wichtigen öffentlichen Anliegen zu 
machen.  
In der Wahl seiner Themen und Aktionsformen ist der Rat unabhängig. Ergebnisse aus der laufenden 
Arbeit sind zum Beispiel der Deutsche Nachhaltigkeitskodex, Stellungnahmen zur Deutschen 
Nachhaltigkeitsstrategie, zu den Globalen Nachhaltigkeitszielen, zur Klimapolitik, zur Rohstoffpolitik und 
zur fiskalischen Nachhaltigkeit, zum Ökolandbau, die Gründung des Hub for Sustainable Finance, die 
zivilgesellschaftlichen Initiativen von Projekt Nachhaltigkeit, der Strategiedialog zur nachhaltigen 
Stadtentwicklung mit Oberbürgermeistern, die Impulse Jugendlicher und junger Erwachsener zur 
kommunalen Nachhaltigkeit und zur deutschen Nachhaltigkeitspolitik sowie Beiträge zum nachhaltigen 
Wirtschaften. Mehr unter www.nachhaltigkeitsrat.de 
 
 
Medienkontakt: 
 
Katja Tamchina 
Medienreferentin 
Rat für Nachhaltige Entwicklung 
Geschäftsstelle c/o GIZ GmbH 
Potsdamer Platz 10  
D-10785 Berlin 
Telefon: +49 (0)30 / 338424-233 
E-Mail: katja.tamchina@nachhaltigkeitsrat.de 
 
 
Anfragen zu Akkreditierung, Ablauf und Organisation: 
 
Silke Eckert / Birthe Bruhns  
MediaCompany – Agentur für Kommunikation GmbH 
i. A. des Rates für Nachhaltige Entwicklung 
Tel.: +49 (0)30 / 2888453-26 / -17 
Fax: +49 (0)30 / 2888453-10 
E-Mail: presse-rne2018@mediacompany.com  
 
 
 
Abmelden  
Falls Sie sich aus diesem Presseverteiler abmelden möchten, klicken Sie bitte hier: 
abmeldung@nachhaltigkeitsrat.de 
 

http://www.nachhaltigkeitsrat.de/
mailto:katja.tamchina@nachhaltigkeitsrat.de
mailto:presse-rne2018@mediacompany.com
mailto:abmeldung@nachhaltigkeitsrat.de

